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Euthanasie

15.11.41, Kurat. [Über der Zeile: „1)“] Es wird nicht mehr abtransportiert,
sondern im Hause selber gemacht. Er kommt nicht bloß zu den Sterbenden, im
Vorbeigehen auch zu den anderen. Beichte jeden Sonntag, die vollkommene
Reue - sie werden schon aufmerksam, wenn wieder vollkommene Reue.

2) Das Pflegepersonal. Wenn sie direkt fragen, darf ich das Pulver geben oder
die Spritze? Dann Nein, vor ihrem Gewissen. Im Übrigen geben sie auch sonst
Pulver und Spritzen, also .. Er selber meint, ob nicht das den Pflegerinnen
überlassen? Wird nicht gehen. Wenn sie sich weigern, natürlich...
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